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Unsere Geschichte
1950 riefen Medizinprofessoren verschiedener
Fachgebiete eine Gesellschaft für Allergologie ins
Leben. Aufgrund des zunehmenden Interesses an
der Immunologie beschloss die Schweizerische Ge-
sellschaft für Allergologie 1960, die Fachrichtungen
Allergologie und Immunologie zusammenzulegen
und so die Schweizerische Gesellschaft für Allergo-
logie und Immunologie (SGAI) zu gründen. Diese
neue Struktur hat zum Ziel, den Kontakt zwischen
praktizierenden Ärzten und Grundlagenforschern
herzustellen. Die Besonderheit der SGAI besteht in
dieser Bipolarität, die auf internationaler Ebene, wo
Allergologie und Immunologie getrennt werden,
einzigartig ist. Die SGAI wurde durch den 1996 an
Prof. Rolf Zinkernagel verliehenen Nobelpreis ge-
ehrt. Kürzlich erhielt Prof. J.-M. Dayer den «Master
2007» des American College of Rheumatology
(ACR).

Organisation der SGAI
– Vorstand, in dem die Abteilungsleiter der fünf

Universitäten vertreten sind;
– Fachkommission (FK) aus Abteilungsleitern

und freipraktizierenden Ärzten der Bereiche in-
ternistische, pädiatrische, dermatologische und
pneumologische Allergologie.

Der Titel Facharzt für Allergologie und klinische
Immunologie FMH existiert seit 2001.

Das Präsidium wechselt alle zwei Jahre zwi-
schen den Abteilungsleitern der Kliniken und der
Grundlagenwissenschaften.

Die zunehmenden standespolitischen Pro-
bleme rechtfertigten die Bildung einer Standespoli-
tischen Kommission (Präsidentin: Fabienne Gay-
Crosier [GE]), die der Fachkommission untersteht.

Vorstand
Präsident: Beat Imhof (GE)
President elect: Andreas Bircher (BS)
Past-Präsident: Ulrich Müller (BE)
Präsident der Fachkommission: Peter Schmid (ZH)
Vizepräsident der Fachkommission: François
Spertini (VD)
Präsident der Laborkommission:
Stephan Regenass (BS)
Delegierte der Ärzte/Ärztinnen mit Praxis:
Myriam Wyss (ZH), Fabienne Gay-Crosier (GE)
Quästor: Adriano Fontana (ZH)
Beisitzer: Georg Holländer (BS), Federica Sallusto (TI)

Fachkommission (FK)
Präsident: Peter Schmid (ZH)
Vizepräsident: François Spertini (VD)
Past-Präsidentin: Dominique Olgiati (JU)
Präsident SGAI: Beat Imhof (GE)
President elect SGAI: Andreas Bircher (BS)

Präsident der Laborkommission:
Stephan Regenass (BS)
Klinische Immunologie: Carlo Chizzolini (GE)
Abteilung Allergologie: Conrad Hauser (GE)
Allergologisch-immunologische Poliklinik:
Werner Pichler (BE)
Kinderklinik Allergologie + Kl. Immunologie:
Peter Eng (AG)
Abteilung Immunologie und Allergologie:
Pascale Roux-Lombard (GE)
Freipraktizierende Ärzte:
Madeleine Bauer (SO), L.-F. Debétaz (VD),
Cyrille Francillon (VD), Fabienne Gay-Crosier (GE),
Thomas Scheitlin (ZH), Miriam Wyss (ZH)

Unsere Tätigkeiten
Die SGAI organisiert
– einen Jahreskongress, der oft mit einer anderen

Fachrichtung wie Infektiologie, Dermatologie
oder dieses Jahr Pneumologie gemeinsam durch-
geführt wird;

– ein jährliches Forschungstreffen für die PhD-
Studenten;

– regelmässige regionale Weiterbildungen;
– das Seminar von Grindelwald;
– die jährlichen FMH-Prüfungen in Allergologie

und klinischer Immunologie (AKI).

Zudem befasst sich die SGAI auch mit den Präven -
tionsaspekten im öffentlichen Gesundheitswesen
bezüglich Allergien und Immunerkrankungen.
Dazu gehören: Studien und klinische Forschung,
Beratung von Allergiepatienten und Beziehungen
zum Verein aha!

Prioritäre Themen und Aufgaben
– Wahrung der Identität des Fachtitels AKI: Der

Bereich Allergologie und Immunologie wird
auch von anderen Fachrichtungen berührt,
deren Ärzte Leistungen auf dem Gebiet AKI
erbringen, ohne über die entsprechende Ausbil-
dung oder Erfahrung zu verfügen. Die Tarif -
gestaltung für die AKI-Leistungen muss der von
einem Spezialisten verlangten Grundausbil-
dung und Weiterbildung entsprechen;

– Anfrage um Unterstützung der FMH für die
medizinische Vorbeugung von Allergien, die
aufgrund ihrer Zunahme zu einem Problem der
öffentlichen Gesundheit geworden sind;

– Förderung der Beziehungen im Bereich Weiter-
bildung und klinische Studien zwischen der
SGAI und von den gleichen Pathologien betrof-
fenen Fachrichtungen;

– Förderung der Partnerschaft zwischen Univer -
sitäten und freipraktizierenden Ärzten in der
Weiterbildung und bei klinischen Studien.
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